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Wer hat es nicht schon 
selbst erlebt?  
 

Beurteilt werden 
bewundert oder verurteilt 
Ein Ruf der vorauseilt 
bestärkend oder vernichtend 
in den Himmel gehoben 
oder abgelehnt  
 

zeitgleich 
von den einen 
wie den anderen 
 

Wie unterschiedlich 
werden Worte gehört 
wird jemand als Person 
wahrgenommen 
 

Worte 
die zum Staunen bringen 
aufhorchen lassen 
das Herz berühren 
ja 
Wunder wirken 
und 
zum Wunder-Wirken 
braucht es zwei 
 

Zusammengezimmert 
ein Bild  
des Jesus aus Nazareth 
hält seinem Wirken nicht stand 
 

Der Rahmen  
zu eng gesteckt 
seine Weisheit 
übersteigt das Fassungsvermögen 
so mancher Zeitgenossen 
 

Herausragend 
sein Geist - ein Spirit 
über den Zeitgeist hinaus 
  

Einer 
der den Himmel erdet 
wer will ihn hören? 
Wunderbar 
wenn er heilend Hand anlegt 
auch in meinem Leben! 
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Heimkommen – als Star 
von den Bühnen der Welt 
erfolgreich bei der WM 
siegreich 
umjubelt 
beklatscht 
bewundert 
verklärt 
 
ALLE sind stolz auf dich! 
 
Heimkommen 
als Sohn der Maria 
und des Zimmermanns 
 
‚ER lehrt in der Synagoge‘ 
geisterfüllt und herausfordernd 
 
Woher hat er das alles? 
 
Er muss einen Nerv getroffen haben … 
Murren statt Jubel 
 
Prophetisches Auftreten 
erregt die Gemüter 
Widerstand  
ist vorprogrammiert 
 
Der eine oder die andere 
fühlt sich heilsam berührt 
 
erweckt  
Gott und sich selbst 
mit neuen Augen zu sehen 
und 
die eigene Berufung zu erkennen 
 
Ja, wirklich 
Er ist voll des göttlichen Geistes 
daran will er dich Anteil nehmen lassen 
und auch dir heilsames Wirken zutrauen!  
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Einlassbedingungen 

Was sind das für Wunder,  
die durch ihn geschehen!? 
 
Dort  
wo sich jemand einlässt  
auf sein Leben  
und 
auf Jesus von Nazareth 
der 
der ihn hineinlässt 
in sein Chaos  
in seine verzweifelte Lage  
in seine Not  
in seine Angst  
in seine Aus-Weg-Losigkeit 
 
Die Person  
die sich auf sich selbst  
und auf die Wirkkraft Jesu  
einlässt  
wird das WUNDER  
der BEFREIUNG und HEILUNG erfahren 
 
Kennst du  
deine Einlassbedingungen? 
Glaube  
öffnet für das WUNDER 
 
Dort - in dir  
wo das Leben „stockt“  
will es geschehen  



liturgische Texte 

1. Lesung: Ez 1,28b – 2,5; 2. Lesung: 2 Kor 12,7–10 
Evangelium: Mk 6,1b–6 
Jesus brach auf und kam in seine Heimatstadt; seine Jünger folgten ihm nach.  
Am Sabbat lehrte er in der Synagoge. Und die vielen Menschen, die ihm zuhörten, gerieten außer 
sich vor Staunen und sagten: Woher hat er das alles? Was ist das für eine Weisheit, die ihm gegeben 
ist! Und was sind das für Machttaten, die durch ihn geschehen!  
Ist das nicht der Zimmermann, der Sohn der Maria und der Bruder von Jakobus, Joses, Judas und 
Simon? Leben nicht seine Schwestern hier unter uns? Und sie nahmen Anstoß an ihm. 
Da sagte Jesus zu ihnen: Nirgends ist ein Prophet ohne Ansehen außer in seiner Heimat, bei seinen 
Verwandten und in seiner Familie.  
Und er konnte dort keine Machttat tun; nur einigen Kranken legte er die Hände auf und heilte sie. 
Und er wunderte sich über ihren Unglauben. Jesus zog durch die benachbarten Dörfer und lehrte.  
 


